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1. Kreisklasse Herren West

MTV Hoopte II : Todtglüsinger SV II 
Dienstag, 19.03.2024, 20:00 Uhr

Bestmann tütet den Sieg für den MTV Hoopte II ein

Als Dieter Wilkens sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Kreisklasse
Herren West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Todtglüsinger SV II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Todtglüsinger SV II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Bestmann, Wilkens und Grube, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Bestmann / Wilkens bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Schindzielorz / Röhl. Einen Sieg holten wenig später Grube / Sander bei ihrem 3:
1 gegen Schemel / Klindworth. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-
Sieg von Dennis Bestmann gegen Sven Schemel ging nur der erste Satz verloren. Florian Grube
überzeugte im Einzel gegen Stephan Schindzielorz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Heinz Sander beim 2:3 gegen Gerd
Klindworth. Das Spiel verlor Sander dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 14:12, 8:11, 8:11, 11:7, 11:
6 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Dieter Wilkens und Andreas Röhl die Klingen
kreuzten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Hoopte II und des Todtglüsinger
SV II. Eher wenig Gegenwehr bekam Dennis Bestmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Stephan
Schindzielorz. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Auf dem falschen Fuß erwischte Florian Grube seinen Gegner Sven Schemel beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Nicht so gut lief es hingegen für Heinz Sander beim 9:11, 10:12, 2:11
gegen Andreas Röhl. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Dieter Wilkens
gewann sein Spiel gegen Gerd Klindworth eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:9, 11:5, 11:8. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des MTV Hoopte II geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) V, während der Todtglüsinger SV II am 05.04.2024 gegen den
MTV Ashausen-Gehrden II antritt.

 Statistik:
 MTV Hoopte II

Doppel: Bestmann / Wilkens 1:0, Grube / Sander 1:0 
Einzel: D. Bestmann 2:0, F. Grube 2:0, H. Sander 0:2, D. Wilkens 2:0 

 Todtglüsinger SV II
Doppel: Schindzielorz / Röhl 0:1, Schemel / Klindworth 0:1 
Einzel: S. Schindzielorz 0:2, S. Schemel 0:2, A. Röhl 1:1, G. Klindworth 1:1
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